Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 2910 


Mttndlldier Beridil 

des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1965 
(Haushaltsgesetz 1965) 

— Drucksache IV/2500 — 

hier: Einzelplan 10 

Geschäftsbereich des Bundesministers 

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Berichterstatter: 

Abgeordneter Brese 
Abgeordneter Dr. Althanuner 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Entwurf des Einzelplans 10*) mit den aus der nachstehenden 
Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen und den sich 
daraus ergebenden Änderungen der Absdilnßsummen, im übri- 
gen unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 29. Januar 1965 

Der Haushaltsaussdiuß 

Scboettle Brese Dr. Althammer 

Vorsitzender Berichterstatter 


•) Aufgliederung der Mittel bei Kap. 10 02 fit. 990 und 991 siehe Er- 
gänzung zur Drucksache IVI2910 


Drude: Bonner Universitats-Budidrudcerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache IV/ 29 10 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 10 
Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

— Drucksache IV/2500 Anlage — 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 13, Ausschusses 


Kap. 10 01 Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten 


Tit. 219 Gerichts- und ähnliche Kosten 30 000 DM 


tit. 230 Besdiaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 37 500 DM 

Tit. 240 Zur Verfügung des Bundesminiisters für ‘ 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten für 
außergewöhnlichen Aufwand aus dienst- 
licher Veranlassung in besonderen Fällen 

19 000 DM 


Tit. 219 Gerichts- und ähnliche Kosten 130 000 DM 
Davon 100 000 DM kw. 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
sdiutzes 18 800 DM 

Tit. 240 Zur Verfügung des Bundesministers für 
Ernährung, Landwirtschaft und Fbrsten für 
außergewöhnlichen Aufwand aus dienst- 
licher Veranlassung in besonderen Fällen 

20 000 DM 


Kap. 10 02 Allgemeine Bewilligungen 


Tit. 571 Förderung der ländlichen Siedlung 

a) Darlehen — DM 

nachrichtlich Kap. A 10 02 Tit. 571 

(309 500 000 DM) 

b) Zuschüsse 90 000 000 DM 


Tit. 37 Einnahmen aus der Beteiligung des Bun- 
des am Stammkapital der Gesellschaft für 
Lagereibetriebe mbH. (GfL) ' 450 000 DM 

Tit. 58 Tilgung des dem Stabilisierungsfonds für 
Wein in Mainz gewährten zinslosen Dar- 
lehens — DM 

Tit. 569 Darlehen an den Stabilisierungsfonds für 
Wein in Mainz 2 000 000 DM 

Tit. 571 Förderung der ländlichen Siedlung 

a) Darlehen — DM 

nachrichtlich Kap. A 10 02 Tit, 571 

(259 500 000 DM) 

b) Zuschüsse 94 720 000 DM 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 29 10 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 10 02) 


Tit. 575 Förderung wasserwirtschaftlicher und kul- 
turtechnischer Maßnahmen 

a) Darlehen 35 000 000 DM 

Tit. 579 Erschließungsmaßnahmen im Landesteil 

Schleswig (Nordprogramm) 

b) Zuschüsse 30 600 000 DM 

Tit. 585 Forderung der Fischerei 

b) Zuschüsse 

1. Allgemeine Förderungsmaßnahmen 

830 000 DM 

2. Fangprämie zur Qualitätsförderung 

für die Große Hochsee-, Große 
Herings-, Kleine Hocbsee- und Kü- 
stenfischerei 3 000 000 DM 

Tit. 601 Zuschüsse an Einrichtungen außerhalb der 
Bundesverwaltung 9 819 300 DM 


Tit. 602 Zuschuß an die Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft in Braunsdiweig-Völken- 
rode — DM 


Tit. 603 Zuschüsse zur Förderung und Verbesse- 
rung der Allgem'einbildung, der fachlichen 
und beruflichen Bildung auf dem Lande, 
der Wirtschaftsberatung und der beruf- 
lichen Weiterbildung der Landjugend 

24 066 000 DM 

Tit. 605 Zuschuß an die Forschungsgesellschaft für 
Rebenzüchtung mbH in Baden-Baden für 
das Foschungsinstitut für Rebenzüchtung 
Geilweilerhof in Siebeldingen 

1 352 800 DM 

Tit. 615 Zuschüsse zur Bekämpfung der Tierseu- 
chen 

c) Sonstige Maßnahmen 600 000 DM 

Tit. 616 Zuschüsse zur Erschließung des Emslandes 

34 200 000 DM 


Tit, 575 Förderung wasserwirtschaftlicher und kul- 
turtechnischer Maßnahmen 

a) Darlehen 15 000 000 DM 

Tit. 579 Erschließungsmaßnahmen im Landesteil 

Schleswig (Nordprogramm) 

b) Zuschüsse 31 000 000 DM 

Tit. 585 Förderung der Fischerei 

b) Zuschüsse 

1. Allgemeine Förderungsmaßnahmen 

1 130 000 DM 

2. Fangprämie zur Qualitätsföxderung 

für die Große Hochsee-, Große 
Herings-, Kleine Hochsee- und Kü- 
stenfischerei 9 000 000 DM 

Tit. 601 Zuschüsse an Einrichtungen außerhalb der 
Bundesverwaltung 9 801 800 DM 

Die Mittel für neue Stellen und Stellenhebun- 
gen sind gesperrt. 

Tit. 602 Zuschuß an die Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft in Braunschweig-Völken- 
rode — DM 

Der Bundesminister für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten kann im Einvernehmen 
mit dem Bundesminister der Finanzen und 
dem Bundesminister für wissenschaftliche For- 
schung die Forschungsanstalt für Landwirt- 
schaft von etwaigen Sdiadensersatzverpflidi- 
tungen freisteilen, die ihr durch den Umgang 
mit radioaktiven Stoffen entstehen könnten, 
wenn die Versicherung gegen die betreffenden 
Risiken mit Zustimmung des Bundesministers 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und 
des Bundesministers für wissenschaftliche For- 
schung unterbleibt. 

Tit. 603 Zuschüsse zur Förderung und Verbesse- 
rung der Allgemeinbildung, der fachlichen 
Weiterbildung auf dem Lande, der Wirt- 
schaftsberatung und der beruflichen Wei- 
terbildung der Landjugend 

24 004 600 DM 

Tit. 605 Zuschuß an die Forschungsgesellschaft für 
Rebenzüchtung mbH -in Baden-Baden für 
das Foschungsinstitut für Rebenzüchtung 
Geilweilerhof in Siebeldingen 

1 347 900 DM 

Tit. 615 Zuschüsse zur Bekämpfung der Tierseu- 
chen 

c) Sonstige Maßnahmen 400 000 DM 

Tit. 616 Zuschüsse zur Erschließung des Emslandes 

35 000 000 DM 
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Drucksache IV/2910 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 10 02) 


Tit. 650 Aufklärung, Verbraucherberatung und all- 
gemeine Absatzförderung 3 711 000 DM 

Tit. 652 Messen, Ausstellungen, Lehrschauen und 
Kongresse im In- und Ausland sowie Aus- 
fuhrwerbung 7 362 500 DM 


Tit. 675 Beiträge an internationale Organisationen 

5 909 800 DM 

Tit. 699 Minderausgaben im Einzelplan 10 

-250 000 000 DM 


Tit. 958 Ausgleichsbeträge auf Grund des Geset- 
zes zur Förderung der deutschen Eier- und 
Geflügelwirtschaft 75 000 DM 

Tit. 990 Für Maßnahmen zur Durchführung des 
„Grünen Plans 1965" 2 267 600 000 DM 

nachrichtlich Kap. A 10 02 Tit. 990: 

Für Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen 
Plans 1965" (250 000 000 DM) 


Tit. 650 Aufklärung, Verbraucherberatung und all- 
gemeine Absatzförderung 3 611 000 DM 

Tit. 652 Messen, Ausstellungen, Lehrschauen und 
Kongresse im In- und Ausland sowie Aus- 
fuhrwerbung 7 750 000 DM 

Von den Mitteln sind 500 000 DM übertragbar. 

Tit. 675 Beiträge an internationale Organisationen 

5 914 500 DM 

Tit. 699 entfällt 


Tit. 957 Zusschuß zum internationalen Übungskur- 
sus über die Anwendung von Radionukli- 
den in der Forstwirtschaft 56 700 DM 

Tit. 958 Ausgleichsbeträge auf Grund des Geset- 
zes zur Förderung der deutschen Eier- und 
Geflügelwirtschaft 1 775 000 DM 

Tit. 990*) Für Maßnahmen zur Durchführung des 
„Grünen Plans 1965" 2 444 843 700 DM 

nachrichtlich Kap. A 10 02 Tit. 990: 

Für Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen 
Plans 1965" (74 756 300 DM) 

Tit. 991 *) Zusätzlidie Anpassungshilfen für die Land-. 

wirtsdiaft 770 000 000 DM 


Kap. 10 03 Marktordnung 


Tit. 620 Zuschüsse an die Einfuhr- und Vorrats- 
stellen für Getreide und Futtermittel, für 
Fette, für Schlachtvieh, Fleisch und Fleisch- 
erzeugnisse und an die Einfuhrstelle für 
Zucker 316 584 000 DM 

Von den Mitteln sind 9 020 000 DM (davon 
20 000 DM Verwaltungskostenzuschuß) ge- 
sperrt. 


Tit. 621 Bietriebsmittelzuweisungen an die Ein- 
fuhr- und Vorratsstellen zur Beschaffung 
von Vorräten 13 000 000 DM 

Tit. 623 Erstattungen bei der Ausfuhr von pflanz- 
lichen und tierischen Erzeugnisisen 


Tit. 620 Zuschüsse an die Einfuhr- und Vorrats- 
stellen für Getreide und Futtermittel, für 
Fette, für Schlachtvieh, Fleisch und Fleisch- 
erzeugnisse und an die Einfuhrstelle für 
Zucker 285 584 000 DM 

Einsparungen bis zur Höhe von 5 000 000 DM 
dürfen zur Verstärkung der Mittel bei Tit. 623 
für Erstattungen bei der Ausfuhr von Mehl 
verwendet werden. 

Von den Mitteln sind 20 000 DM Verwaltungs- 
kostenzuschuß gesperrt. 

Tit. 621 Betriebsmittelzuweisungen an die Ein- 
fuhr- und Vorratsstellen zur Beschaffung 
von Vorräten — DM 

Tit. 623 Erstattungen bei der Ausfuhr von pflanz- 
lichen und tierischen Erzeugnistsen 

Der Ansatz darf bis zur Höhe von 5 000 000 DM 
gegen entsprechende Einsparung bei Tit. 620 
für Erstattungen bei der Ausfuhr von Mehl 
übersdiritten werden. 

*) Aufgliederung der Mittel bei Tit 990 und 991 siehe 
Ergänzung zur Drucksache IV/2910 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/2910 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 10 03) 

Tit. 625 Verbilligung von ausländischem Brotge- Tit. 625 Verbilligung von Brotgetreide für Berlin 
treide für Berlin (West) (West) 

Tit. 626 Erstattungen und Beihilfen bei der Erzeu- Tit. 626 Erstattungen und Beihilfen bei der Erzeu- 
gung von Kartoffelstärke und von Kar- gung von Kartoffelstärke und von Kar- 
toffeln zur Stärkeherstellung toffeln zur Stärkeherstellung 

4 500 000 DM 5 000 000 DM 

Tit. 951 Preisausgleich für eingeführten Zucker Tit. 951 Preisausgleich für eingeführten Zucker 

'3 000 000 DM 2 500 000 DM 


Kap. 10 07 Außenhandelsstelle für Erzeugnisse der Ernährung 
und Landwirtschaft in Frankfurt (Main) 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegen&tän- Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungisgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 6 500 DM Schutzes 3 300 DM 


Kap. 10 08 Bundessortenamt in Rethmar 

Tit. 3 Gebühren 910 000 DM Tit. 3 Gebühren 920 000 DM 

Tit- 108 Beschäftigungsvergütungen, Trennungs- Tit- 108 Beschäftigungsvergütungen, Trennungs- 

entschädigungen, Fahrkostenersatz und entschädigungen, Fahrkostenersatz und 

Verpflegungszuschüsse sowie Fahrkosten Verpflegungszuschüsse sowie Fahrkosten 

für auswärtigen Familienbesuch für Be- für auswärtigen Familienbesuch für Be- 
amte, Angestellte und Arbeiter 8 400 DM amte, Angestellte und Arbeiter 6 400 DM 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 400 DM Schutzes 1 200 DM 


Kap. 10 10 Biologische Bundesanstalt für Land- und Forstwirtschaft 
in Berlin und Braunschweig 


Tit. 17 Betriebseinnahmen aus Versuchsfeldern, 
-Weinbergen und Gewächshäusern 

140 000 DM 


Tit. 17 Betriebseinnahmen aus Versuchsfeldern, 
-Weinbergen und Gewächshäusern 

150 000 DM 


Tit. 200 Geschäftsbedürfnisse 56 000 DM Tit. 200 Geschäftsbedürfnisse 48 600 DM 

Tit. 202 Bücherei 57 600 DM Tit. 202 Bücherei 55 000 DM 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 30 400 DM Schutzes 15 200 DM 

Tit. 718 Neubau eines Nagetierhauses mit Freige- Tit. 718 Neubau eines Nagetierhauses mit Freige- 
hege in Berlin-Dahlem, 1. Teilbetrag hege in Berlin-Dahlem, 1. Teilbetrag 

Die Mittel sind gesperrt und dürfen nur mit 
Zustimmung des Haushaltsausschusses des 
Deutschen Bundestages freigegeben werden. 
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Drucksache IV/ 29 10 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 10 10) 


Tit. 719 Neubau 

a) eines Dienstgebäudes für die Abtei- 
lung für Pflanzenschutzmittel und -ge- 
räte 

b) eines Dienstgebäudes für die Institute 
für Botanik und Biochemie 

c) eines Gebäudes für den Sitzungs- und 
Speisesaal 

d) von Gewächshäusern und ähnlichen 
Bauten 

in Braunschweig, 2. Teilbetrag 

? 500 000 DM 

Tit. 721 Kosten der Verlegung des Instituts für 

Ohstkrankheiten in Heidelberg 

a) Bundesanteil an den Verlegungskosten 

b) Grunderwerb in Dossenheim 

Die Mittel sind gesperrt. 

Tit, 871 Erstmalige Beschaffung von Geräten und 

Apparaten für Versuchsanlagen 


Tit. 719 Neubau 

a) eines Dienstgebäudes für die Abtei- 
lung für Pflanzenschutzmittel und -ge- 
räte 

b) eines Dienstgebäudes für die Institute 
für Botanik imd Biochemie 

c) eines Gebäudes für den Sitzungs- und 
Speisesaal 

d) von Gewächshäusern und ähnlichen 
Bauten 

in Braunschweig, 2. Teilbetrag 

1 200 000 DM 

Tit.” 721 Kosten der Verlegung des Instituts für 

Obstkrankheiten in Heidelberg 

a) Bundesanteil an den Verlegungskosten 

b) Grunderwerb in Dossenheim 

Die Mittel sind gesperrt und dürfen nur mit 

Zustimmung des Haushaltsausschusses des 

Deutschen Bundestages freigegeben werden. 

Tit. 871 Erstmalige Beschaffung von Geräten und 

Apparaten für Versuchsanlagen 

Die Mittel sind gesperrt. 


Kap. 10 11 Bundes Versuchs- und Forschungsanstalt für Milchwirtschaft 

in Kiel 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 400 DM 

Tit. 716 Neubau der Milchhygiene-Versuchsstation 
in Schaedtbek 500 000 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 200 DM 

Tit. 716 Neubau der Milchhygiene-Versuchsstation 
in Schaedtbek 300 000 DM 


Kap. 10 12 Bundesforschungsanstalt für Fischerei in Hamburg 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 400 DM 

Tit. 406 Betriebsausgaben für die Besetzung, Ver- 
sorgung, Unterhaltung und Bewirtschaf- 
tung deis Schauaquariums der Biologischen 
Anstalt Helgoland 35 000 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 200 DM 

'Tit. 406 Betriebsausgaben für die Besetzung, Ver- 
sorgung, Unterhaltung imd Bewirtschaf- 
tung des Schauaquariums der Biologischen 
Anstalt Helgoland 30 000 DM 


6 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 29 10 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

Kap. 10 13 Bundesforsdiungsanstalt für Forst- und Holzwirtsdiaft 
in Reinbek bei Hamburg 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 4 900 DM Schutzes 2 500 DM 

Tit. 711 Bauvorhaben für die Institute der Bimdes- Tit. 711 Bauvorhaben für die Institute der Bimdes- 

forschungs anstatt sowie Erwerb von forschungsanstalt sowie Erwerb von 

Grundvermögen für diese Zwecke, 5. Teil- Grundvermögen für diese Zwecke, 5. Teil- 
betrag 2 341 000 DM betrag 1 861 000 DM 

Tit. 202 Bücherei Tit. 202 Bücherei 

Davon 1200 DM kw. 


Kap. 10 14 Bundesforschungsanstalt für Kleintierzucht m Celle 


Tit. 104 Bezüge der nichtbeamteten Kräfte 

b) Löhne der Arbeiter 241 200 DM 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 4 900 DM 

Tit. 710 Errichtung eines Geflügelversuchshofes, 
3. Teilbetrag 1 300 000 DM 

Tit. 871 Kosten der Einrichtung des Geflügelver- 
suchshofes Höf er, 1. Teilbetrag 60 000 DM 


Tit. 104 Bezüge der nichtbeamteten Kräfte 

b) Löhne der Arbeiter 220 000 DM 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
(schutzes 2 500 DM 

Tit. 710 Errichtung eines Geflügelversuchshofes, 
3. Teilbetrag 500 000 DM 

Tit. 871 Kosten der Einrichtung des Geflügelver- 
suchshofes Höfer — DM 


Kap. 10 15 Bundesforschungsanstalt rar Getreideverarbeitung 
in Berlin und Detmold 


Tit. 19 Einnahmen aus der Ausbildung der tech- 
nischen Assistentinnen und aus der Be- 
schäftigung von Volontären und Prakti- 
kanten 8 000 DM 

Tit. 110 Abfindungen und Übergangsgelder 

2 500 DM 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 4 900 DM 

Tit. 300 Forschung, Versuche, Laboratoriumsbe- 
darf, soweit nicht bei Tit. 310 460 500 DM 

Tit. 710 Grunderwerb sowie Neu- und Umbaumaß- 
nahmen auf dem bundeseigenen Grund- 
stück in Detmold, Am Schützenberg 9 

1 500 000 DM 


Tit. 19 Einnahmen aus der Ausbildung der tech- 
nischen Assistentinnen und aus der Be- 
schäftigung von Volontären und Prakti- 
kanten 9 400 DM 

Tit. 110 Abfindungen und Übergangsgelder 

1 000 DM 

Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 500 DM 

Tit. 300 Forschung, Versuche, Laboratoriumsbe- 
darf, soweit nicht bei Tit. 310 400 000 DM 

Tit. 710 Grunderwerb sowie Neu- und LTmbaumaß- 
nahm-en auf dem bundeseigenen Grund- 
stück in Detmold, Am Schützenberg 9 

1 100 000 DM 
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Drucksache IV/ 29 10 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Entwurf Beschlüssedes 13. Ausschusses 

Kap. 10 16 Bundesanstalt für Fleisdiforschung in Kulmbach 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenseibst- 
schutzes 2 400 DM 

Tit. 710 Neubau der Bundesanstalt füf Fleisch- 
forschung 

a) Erwerb von Grundvermögen 

b) Baukosten, 2. Teilbetrag 
Die Mittel sind gesperrt. 


Tit. 230 Beschaffung von Aus rüstungs ge genstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 200 DM 

Tit. 710 Neubau der Bundesanstalt für Fleisch- 
forschung 

a) Erwerb von Grundvermögen 

b) Baukosten, 2. Teilbetrag 

Die Mittel sind gesperrt und dürfen nur mit 
Zustimmung des Haushaltsausschusses des 
Deutschen Bundestages freigegeben werden. 


Kap. 10 17 Bundesforschungsanstalt für Lebensmittelfrischhaltung 

in Karlsruhe 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 400 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 200 DM 


Tit. 873 Erstmalige Ausstattung des Instituts für 
Strahlentechnologie der Lebensmittel, 

2. Teilbetrag 600 000 DM 


Tit. 873 Erstmalige Ausstattung des Instituts für 
Strahlentechnologie der Lebensmittel, 

2. Teilbetrag 300 000 DM 


Kap. 10 18 Bundesanstalt für Qualitätsforschung pflanzlicher Erzeugnisse 

in Geisenheim 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 300 DM Schutzes 700 DM 


Kap. 10 19 Bundesanstalt für Tabakforschung in Forchheim 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 400 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Äusrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 200 DM 


Kap. 10 20 Bundesanstalt für Hauswirtschaft in Stuttgart-Hohenheim 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 600 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 300 DM 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/2910 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

Kap. 10 21 Bundesanstalt für Vegetationskunde, Naturschutz, und 
Landschaftspflege in Bad Godesberg 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 5 200 DM 

Tit. 309 Schaffung der Karte der potentiellen na- 
türlichen Vegetation der Bundesrepublik 
Deutschland, 2. Teilbetrag 214 000 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 2 600 DM 

Tit. 309 Schaffung der Karte der potentiellen na- 
türlichen Vegetation der Bundesrepublik 
Deutschland, 2. Teilbetrag 180 000 DM 


Kap, 10 22 Bundesanstalt für Fettforschung in Münster (Westf.) 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- Tit. 230 Beschaffung von Ausrustungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 5 200 DM Schutzes 2 600 DM 


Kap. 10 24 Bundesforschungsanstalt für Viruskrankheiten der Tiere 

in Tübingen 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkrafte des Behördenselbst- 
schutzes 6 300 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 3 200 DM 


Tit*. 711 Neubau eines Quarantänestalles für Ver- 
suchstiere, 1. Teilbetrag 

'Die Mittel sind gesperrt. 


Tit. 711 Neubau eines Quarantänestalles für Ver- 
suchstiere, 1. Teilbetrag 

Die Mittel sind gesperrt und dürfen nur mit 
Zustimmung des Haushaltsausschusses des 
Deutschen Bundestages freigegeben werden. 


Kap. 10 25 Forschungsanstalt für Landwirtschaft 
in Braunschweig- Völkenrode 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutze? 3 100 DM 


Tit. 230 Beschaffung von Ausrüstungsgegenstän- 
den für Einsatzkräfte des Behördenselbst- 
schutzes 1 600 DM 


Tit. 402 Betriebsausgaben für die Versuchsställe 
des Instituts für Tierernährung 

69 800 DM 


Tit. 402 Betriebsausgaben für die Versuchsställe 
des Instituts für Tierernährung 

50 000 DM 


Tit. 900 Zuweisung zur Kapitalausstattung der 
Werkstätten 


Tit. 903 Zuweisung zur Kapitalausstattung der 
Werkstätten 
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Drucksache IV/2910 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

Kap. A 10 02 Allgemeine Bewilligungen 


Tit. 571 Förderung der ländlichen Siedlung 

a) Darlehen 309 500 000 DM 

nactirichtlich Kap, 10 02 Tit. 571: 

b) Zuschüsse (90 000 000 DM) 

Tit. 990 Für Maßnahmen zur Durchführung des 
„Grünen Plans 1965" 250 000 000 DM 

nadiriditlidi Kap. 10 02 Tit. 990: 

Für Maßnahmen zur Dmchführung des „Grünen 
Plans 1965" (2 267 600 000 DM) 


Tit. 571 Förderung der ländlichen Siedlung 

a) Darlehen 259 500 000 DM 

nachrichtlich Kap, 10 02 Tit, 571: 

b) Zuschüsse (94 720 000 DM) 

Tit. 990 Für Maßnahmen zur Durchführung des 
„Grünen Plans 1965" 74 756 300 DM 

nachricttilich Kap. 10 02 Tit, 990: 

Für Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen 
Plans 1965" (2 444 843 700 DM) 
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Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Ergänzung zur Drucksache 


Ergänzung 

zum 

Mündlichen Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1965 
(Haushaltsgesetz 1965) 

— Drucksache IV/2500 — 


hier: Einzelplan 10 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Er- 
nährung, Landwirtschaft und Forsten 

hier: Aufgliederung der Mittel zur Durchfüh- 
rung des Grünen Plans 1965 und der 
zusätzlichen Anpassungshilfe für die 
Landwirtschaft 


Berichterstatter: 
Abgeordneter Brese 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle besdiließen, 

der Aufgliederung der Mittel zur Durchführung des Grünen 
Plans 1965 und der zusätzlichen Anpassungshilfe für die Land- 
wirtschaft bei Kapitel 1002 Titel 990 und 991 in der nachstehen- 
den Fassung zuzustimmen. 

Bonn, den 12. Februar 1965 


Der Haushaltsausschuß 
Schoettle Brese 

Vorsittender Berichterstatter 


Drude: Bundesdruckerei Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestr 54, Postfadi 82t 
Telefon 6 35 51 
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Ergänzung zur 
Drucksache IV/2910 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Vorwort 

Im Entwurf des Bundeshaushaltsplans 1965 — Einzelplan 10 — sind für Maßnahmen zur Durch- 
führung des „Grünen Plans 1965" gemäß § 6 des Landwirtschaftsgesetzes vom 5. September 1955 
(Bundesgesetzbl. I S. 565) unter Berücksichtigung des Beschlusses des Haushaltsausschusses des 
Deutschen Bundestages in seiner Sitzung am 22. Januar 1965 vorsorglich bei Kap. 10 02 Tit. 990 
2 269 600 000 DM und bei Kap. A 10 02 Tit. 990 250 000 000 DM, zusammen 2 519 600 000 DM ver- 
anschlagt. Dieser Betrag wird nunmehr hier aufgegliedertj dabei ist ferner berücksichtigt, daß der 
Haushaltsausschuß des Deutschen Bundestages in seiner Sitzung am 29. Januar 1965 beschlossen hat, 
den im außerordentlichen Haushalt veranschlagten Betrag von 250000 000 DM um 175 243 700 DM 
auf 74 756 300 DM zu kürzen und dafür den im ordentlichen Haushalt ausgebrachten Betrag von 
2 269 600 000 DM um 175 243 700 DM auf 2 444 843 700 DM zu erhöhen. Darüber hinaus wird die 
zusätzlidie Anpassungshilfe für die Landwirtschaft in Höhe des bei E.Pl. 10 zu veranschlagenden 
Betrages von 770 000 000 DM aufgeteilt. 


Ordentlicher Haushalt 

Übersicht der Sachtitel, aus denen Personal bezahlt wird: 

Kap. 10 02 Tit. 621 Zuschüsse zur Durchführung der Qualitätskontrollen und zur Förderung 
von Handeisklassen 

Kap. 10 02 Tit. 961 Zuschüsse zur Erhöhung des Auszahlungspreises für Qualitätsmilch 
ln den Allgemeinen und Einmaligen Ausgaben sind die nachstehend aufgeführten größeren 


Ausgabegruppen enthalten; 

1. Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen Plans 1965" 2 444 843 700 DM 

(vgl. Vorbemerkung zu Kap. 10 02) 

2. Zusätzliche Anpassungshilfen für die Landwirtschaft 770 000 000 DM 

(vgl. Vorbemerkung zu Kap. 10 02) 


Außerordentlicher Haushalt 

Im außerordentlichen Haushalt sind weitere Mittel veranschlagt für: 

3. Aufstockung und Aussiedlung landwirtschaftlicher Betriebe sowie beson- 
dere agrarstrukturelle Maßnahmen („Grüner Plan 1965")- 74 756 300 DM 
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Allgemeine Bewrilligungen 

Allgemeine Bewilligungen 

Vorbemerkung 

Die Mittel für die Maßnahmen des „Grünen Plans 1965" sind gemäß Spalte 3 der folgenden Auf-^ 

Stellung veranschlagt. Der Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten kann mit 
Zustimmung des Bundesministers der Finanzen bestimmen, daß ein unabweisbarer Mehrbedarf bei 
einem Ansatz des „Grünen Plans" aus Wenigerausgaben bei einem anderen Ansatz des „Grünen 
Plans" geleistet wird. 

Die für das Jahr 1970 vorgesehene Angleichung der Europäischen Getreidepreise ist auf den 
1. Juli 1967 vorverlegt worden. Die Vorbereitung der deutschen Landwirtschaft für den Wettbewerb 
im Gemeinsamen Markt muß deshalb beschleunigt werden und erfordert zusätzliche finanzielle 
Anpassüngshilfen. Demzufolge ist von der Bundesregierung für 1965 ein Anpassungsprogramm in 
Höhe von 840 000 000 DM vorgesehen (vgl, Spalte 4). Auf die Erklärung der Bundesregierung vor 
dem Deutschen Bundestag vom 2. Dezember 1964 wird Bezug genommen.' 


Kap. 

Tit. 

Maßnahme 

Grüner Plan 1965 
Betrag 

DM 

Zusätzliche 

Anpassungshilfe 

Betrag 

DM 

1 

2 

3 

4 

10 02 




572 

573 

Flurbereinigung 

Aufstockung und Aussiedlung sowie besondere agrarstruk- 
turelle Maßnahmen 

Hilfen bei freiwilliger Landabgabe 

Zusätzliche Förderungsmaßnahmen in Gebieten, die von Natur 
benachteiligt sind 

280 000 0003) 

295 243 700 1)3) 
10 000 000 

110 000 000 


574 

Ausbau der Wirtschaftswege , 

100 000 0003) 


608 

Verbesserung der sozialen Lage in der Landwirtschaft 

310 000 000 

300 000 000 

610 

Bäuerliche Hauswirtschaft 

40 000 000 


618 

Maschinen und technische Anlagen 

30 000 000 


620 

Förderung der Produktivität und des Absatzes 

22 080 000 


621 

Qualitätskontrollen und Handelsklassen 

10 500 000 


622 

Förderung der horizontalen Verbundwirtschaft 

32 500 000 


623 

630 a \ 

Förderung der vertikalen Verbundwirtschaft 

87 420 000 
f 6 000 000 


961 f 

Milchwirtschaft 

i 670 000 000 


673 

Zinsverbilligung und Kapitaldienst 

270100 000 1) 

50 000 000 

679 b 

963 

Betriebsbeihilfen zur Verbilligung von Gasöl 

Erstattung der Lastenausgleichsabgaben, für bestimmte Niede- 
rungsgebiete 

132 000 000 

14 000 000 

40 000 000 

965 

Seßhaftmachung von verheirateten Landarbeitern 

25 000 000 


959 

Investitionshilfe für landwirtschaftliche Betriebe ‘. 

— 

380 000 000 

A10 02 

573 

60 01 

St 14 

Zusammen 

Aufstockung und Aussiedlung sowie besondere agrarstruk- 
turelle Maßnahmen 

Senkung der Zuckersteuer (Zum Ausgleich der Anhebung des 
Zuckerrübenpreises von 6,75 DM auf 7,25 DM je dz) 

2 444 843 700 

74 756 300 

770 000 000 

70 000 000 


Insgesamt .... 

Hinzu treten Bindungsermächtigungen, und zwar bei 

Tit. 573 200 000 000 DM 

Tit. 673 45 000 000 DM 

Zusammen .... 245 000 000 DM 

2) Hinzu treten Mittel aus dem Zweckvermögen bei 

der Landwirtschaftlichen Rentenbank, etwa 39 800 000 DM 

3) Hinzu treten zentral verbilligte Kapitalmarktmittel, 
und zwar bei 

Tit. 572 40 000 000 DM 

Tit. 574 80 000 000 DM 

Zusammen .... 120 000 000 DM 

2 519 600 000 

840 000 000 
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Allgemeine Bewilligungen 

Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

572 

II. Ausgabe 

Bei den Maßnahmen des „Grünen Plans 1965" wird er- 
wartet, daß sich die Länder angemessen beteiligen, 

Fortdauernde Ausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Förderung der Flurbereinigung {„Grüner Plan 1965") 
a) Darlehen 





Ausgaben dürfen bis zur Höhe der bei Abschnitt b) 
erzielten Einsparungen geleistet werden. 

b) Zuschüsse 

280 000 000 


280 000 000 

573 

Die Mittel sind übertragbar. 

Aufstockung und Aussiedlung landwirtschaftlicher Be- 
triebe sowie besondere agrarstrukturelle Maßnahmen . 
{„Grüner Plan 1965") 

a) Darlehen 

175 243 700 


175 243 700 


nadirichtlich: Kap. A 10 02 Tit 573 

(74 756 300) 

(-) 

(74 756 300) 

1 

Die Mittel dürfen bis zur Höhe der bei Abschnitt b) 
erzielten Einsparungen überschritten werden. 

b) Zuschüsse 

1. für Aufstockung und Aussiedlung landwirt- 
schaftlidier Betriebe sowie besondere agrar- 
strukturelle Maßnahmen 

120 000 000 


120 000 000 


2. für zusätzliche Förderungsmaßnahmen in Ge- 
bieten, die von Natur benachteiligt sind 

110 000 000 


110 000 000 


Die Mittel dürfen zur Verstärkung anderer Ansätze 
dieses Kapitels verwendet werden. Die Ausgaben 
auf Grund dieser Ermächtigung sind bei den ein- 
schlägigen Titeln zu buchen, deren Ansätze insoweit 
überschritten werden können. 





Erläuterungen 


Zu m572a) und b) 

Die Flurbereinigung ist eine der wesentlichen Vorausset- 
zungen für die Verbesserung der Agrarstruktur. 

Für diese Aufgabe, die gegenüber dem Vorjahre im beson- 
deren auch im Hinblick auf die Erfordernisse des gemein- 
samen Europäischen Marktes eine weitere Steigerung der 
Flurbereinigungstatigkeit erwarten läßt, werden für das 
Rechnungsjahr 1965 wiederum höhere Bundesmittel benötigt. 
Die lylittel sind für die Durchführung regulärer Flurberein- 
gungsverfahren und beschleunigter Zusammenlegungsver- 
fahren, einschließlich der dabei anfallenden Meliorationen, 
bestimmt. 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemessene 
Selbstbeteiligung der Länder und der Beteiligten zur Auflage 
gemacht werden. 

Aus den Mitteln können auch allgemeine Förderungsmaß- 
nahmen auf dem Gebiete der Flurbereinigung durchgeführt 
sowie mit Zustimmung des Bundesministers der Finanzen 
Verpflichtungen für künftige Rechnungsjahre zur Beschaf- 
fung von Maschinen und Geräten, die der Automatisierung 


der Flurbereinigung dienen, eingegangen werden. Ferner 
können Vergütungen an Banken für die Verwaltung bis zum 
31. März 1959 gewährter Darlehen gezahlt werden. 

Neben den bei Abschnitt a) etwa verfügbaren Mitteln sollen 
im Rechnungsjahr 1965 Darlehensmittel in Höhe von 
40 000 000 DM zentral vom Kapitalmarkt beschafft und zins- 
verbilligt werden. Vgl. Tit 673 d). 


Zu TU. 573 a) 

Neben den hier veranschlagten Mitteln sind weitere Darlehen 
in Höhe von 74 756 300 DM bei Kap. A 10 02 Tit. 573 a) ver- 
anschlagt. 

Zu Tit. 573 a) und b) 1 

Neben den Maßnahmen der Flurbereinigung sollen nach 
Maßgabe besonderer Verwendungsrichtlinien weitere Maß- 
nahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur innerhalb und 
außerhalb der behördlich geleiteten Verfahren in verstärk- 
tem Umfang durch Darlehen und Zuschüsse gefordert werden. 
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Ergänzung zur 
Drucksache lV/2910 



Allgemeine Bewilligungen 


Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

Bisheriger 

Haushaltsr 

ansatz 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 



DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(noch 573) 

3. Hilfen bei freiwilliger Landabgabe 

10 000 000 

— 

10 000 000 


Die Ansätze zu b) 1. und b) 3. sind gegenseitig 
deckungsfähig. 





Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustimmung des 
Bundesministers der Finanzen Verpflichtungen, und zwar 
auch Darlehenszusagen, bis zur Höhe von 200 000 000 DM 
für künftige Rechnungsjahre einzugehen. Diese dürfen zu 
Fälligkeiten bis zur vollen Höhe im Rechnungsjahr 1966 
führen. 

Die Mittel sind übertragbar. 





Erläuterungen 


[Noch zu TU. 573 a) und b) 1.) 

Außerdem wird die Förderung von forstlichen und waldbau- 
lidien Maßnahmen fortgesetzt, soweit sie zur Verbesserung 
der Agrarstruktur erforderlich sind und zur wirtsdiaftlichen 
Festigung der Betriebe beitragen, insbesondere Aufforstung 
von Grenzertragsböden, Trennung von Wald und Weide, 
Anlage von Schutzpflanzungen, Aufforstung von Ödland und 
Umwandlung von Niederwald in Hochwald. 
Dementsprechend gehören in den Rahmen dieses Titels ins- 
besondere folgende Maßnahmen: 

a) Aufstockung landwirtschaftlicher Betriebe, 

b) Aussiedlung landwirtschaftlicher Betriebe (mit oder ohne 
Aufstockung), 

c) Durchführung baulicher Maßnahmen in Altgehöften, 

d) Umstellungsbeihilfe zur Verbesserung des Kulturzu- 
standes und der Kulturartenverhältnisse, 

e) Maßnahmen des freiwilligen Tausches von Grundstücken, 
soweit sie der Verbesserung der Agrarstruktur dienen, 

f) Förderung forstlicher und waldbaulicher Maßnahmen, 
sofern sie der Verbesserung der Agrarstruktur dienen. 

Aus den Zuschußmitteln köjinen auch allgemeine Förderungs- 
maßnahmen durchgeführt werden Ferner können Vergütun- 
gen an Banken für die Verwaltung der Mittel gezahlt 
werden. 

Angesichts der derzeitigen Ertragslage der Landwirtschaft 
kann bei bäuerlichen Familienbetriebenj deren Inhaber ihren 
Haupterwerb aus der Landwirtschaft ziehen, grundsätzlich 
unterstellt werden, daß ohne Inanspruchnahme dieser Förde- 
rungsmittel der hiermit angestrebte agrarstrukturelle und 
betriebswirtschaftliche Erfolg nicht erzielt werden kann. 
Näheres regeln die Richtlinien. 

Mittel für Aufstockung stehen auch bei Tit. 571 (Siedlung) 
und Tit. 572 (Flurbereingung) zur Verfügung. 

Für Maßnahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur stehen 
außerdem Mittel aus dem Zweckvermögen der Landwirt- 
schaftlichen Rentenbank (Gesetz zur Abwicklung der land- 
wirtschaftlichen Entschuldung vom 25. Marz 1952, Bundes- 
gesetzbl, I S. 203) zur Verfügung. Der für diese Zwecke im 
Rechnungsjahr 1965 verfügbare Betrag beträgt voraussichtlich 
etwa 39 800 000 DM In dieser Summe ist die Zuwendung des 
Bundes in Höhe von 30 000 000 DM aus dem Rechnungsjahr 
1963 enthalten. 


Von den insgesamt für Darlehen und Zuschüsse veranschlag- 
ten Mitteln in Höhe von 370 000 000 DM sind 1 03 000 000 DM 
durch Bindungsermächtigungen aus dem Rechnungsjahr 1964 
festgelegt. Im Rechnungsjahr 1965 sollen Förderungsmaß- 
nahmen mit einem Gesamtvolumen von 467 000 000 DM 
durchgeführt (bewilligt) werden. 


Zu Tit. 573 b) 2. 

Nach den „Grünen Berichten" sind landwirtschaftliche Betriebe 
in Gebieten, die von Natur benachteiligt sind, insbesondere 
in Höhengebieten, in ihrer Ertragslage im Vergleich zu den 
übrigen Betrieben des Bundesgebietes zurückgeblieben. Um 
den Betrieben in diesen, nach bestimmten Kriterien abge- 
grenzten Gebieten stärkere Hilfen zu gewähren, sollen Mittel 
zusätzlich zu den aus anderen Ansätzen dieses Kapitels zu 
gewährenden Mitteln, insbesondere für zusätzliche struktu- 
relle Verbesserungen und für die Förderung landwirtschaft- 
licher Baumaßnahmen, eingesetzt werden. 

Soweit in den von Natur benachteiligten Gebieten auch 
Hilfen im Rahmen der regionale^ Förderungsprogramme 
des Bundes gewährt werden können, sind die Maßnahmen 
miteinander abzustimmen. 

Zu Tit. 573 b) 3. 

Die agrarstrukturell unbedingt notwendige Verbesserung der 
Betriebsgrößen scheitert in vielen Fällen an mangelndem 
Landangebot. Betriebsinhabern, die landwirtschaftliche Nutz- 
flächen abgeben, insbesondere solchen, die die Landwirt- 
schaft als Existenzgrundlage aufgeben, sollen Beihilfen ge- 
wahrt werden. 

Für diese Maßnahme stehen auch Mittel aus dem Zweck-' 
vermögen der Landwirtschaftlichen Rentenbank zur Ver- 
fügung [siehe Erläuterungen zu Tit. 573 b) 1.]. 


Zu Tit. 573 a) und.b) 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder und der Beteiligten zur 
Auflage gemacht werden. 
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Allgemeine Bewilligungen 

Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

DM j 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 

DM' 

1 

2 

3 

4 

5 • 

574 

Ausbau der Wirtschaftswege („Grüner Plan 1965") 
a) Darlehen 





Ausgaben dürfen bis zur Höhe der bei Abschnitt b) 
erzielten Einsparungen geleistet werden. 

b) Zuschüsse 

100 000 000 


100 000 000 

608 

Die Mittel sind übertragbar. 

Zuschüsse zur Verbesserung der sozialen Lage in der 
Landwirtschaft („Grüner Plan 1965" und Anpassungs- 
hilfe 1965) 

a) zur Förderung der Altershilfe für Landwirte 

360 000 000 


360 000 000 


b) an die landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaften 

250 000 000 

— 

250 000 000 

610 

Zuschüsse zur Förderung der bäuerlichen Hauswirt- 
schaft („Grüner Plan 1965") 

40 000000 


40 000 000 

618 

Zuschüsse zur Förderung des Einsatzes von Maschinen 
und technischen Anlagen („Grüner Plan 1965") 
a) Bau von Grünfuttersilos, Unterdachtrocknungs- 
anlagen und Gülleanlagen 

20 000 000 

i 

20 000 000 


b) Gemeinschaftliche Anwendung von Maschinen . . 

. 10 000 000 

— 

10 000 000 


Die Mittel sind' übertragbar. 





Erläuterungen 


Zu Tit. 574 a) und b) 

Infolge der zunehmenden Motorisierung der landwirtsdiaft- 
lidien Betriebe werden an das landwirtsdiaftlidie Wirt- 
sdiaftswegenetz höhere Ansprüche gestellt als früher. Das 
schwierige Befahren unbefestigter schlechter : Wirtschafts- 
wege behindert intensiveren Ackerbau und verursacht 
wesentlich höhere Kosten. 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder und der Beteiligten zur 
Auflage gemacht werden. 

Aus den Zuschußmitteln können Vergütungen an Banken 
für die Verwaltung etwa gewählter Darlehensmittel gezahlt 
werden. 

Neben den bei Abschnitt a) etwa verfügbaren Mitteln sollen 
auch im Rechnungsjahr 1965 Darlehensmittel einzeln {vgl, 
Tit. 673 b) — im Rahmen der Maßnahmen für die Binnen- 
Wasserwirtschaft — ) und in Hohe von etwa 80 000 000 DM 
zentral (vgl. Tit. 673 d) vom Kapitalmarkt beschafft und zins- 
verbilligt werden. 

Zu Tit. 608 

Gemäß § 1 Satz 2 des Landwirtschaftsgesetzes vom 5. Sep- 
tember 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 565) soll die soziale Lage 
der in der Landwirtschaft tätigen Menschen an die vergleich- 
barer Berufsgruppen angeglichen werden. 

Zu a) 

Gemäß § 8 des Gesetzes zur Neuregelung der Altershilfe 
für Landwirte vom 3. Juli 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 845), zu- 
letzt geändert durch das Gesetz vom 23. Mai 1963 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 353),- ist der Unterschiedsbetrag zwischen den 
Einnahmen und den Aufwendungen der landwirtschaftlichen 
Alterskassen aus Bundesmitteln zu leisten. Bel den land- 
wirtsdiaftlichen Alterskassen werden sich gegenüber dem 
Mittelbedarf im Rechnungsjahr 1964, 

in dem rund 210 000 000 DM 

in Anspruch genommen worden sind, 

Mehraufwendungen in Höhe von rund 150 000 000 DM 
aus dem in den Ausschüssen des Deutsdien Bundestages in 
Beratung befindlichen Dritten Gesetz zur Änderung und Er- 
gänzung des Gesetzes über eine Altershilfe für Landwirte 
ergeben. Für diesen Mehrbetrag von 150 000 000 DM stehen 


Mittel im Rahmen der zusätzlichen Anpassungshilfe 1965 
zur Verfügung. 

Zu b) 

Die Zuschüsse an die landwirtschaftlichen Berufsgenossen- 
schaften sind dazu bestimmt, die Kosten für Mehrleistungen 
der landwirtschaftlichen Unfallversicherung aufzufangen, die 
sich aus dem Unfallversicherungs-Neuregelungsgesetz vom 
30. April 1963 (Bimdesgesetzbl. I S. 241), aus den Renten- 
anpassungsgesetzen und aus dem Gesetz über die An- 
ordnung allgemeiner Zwischenfestsetzungen durchschnitt-. 
lieber Jahresarbeitsverdienste in der landwirtschaftlichen 
Unfallversicherung vom 6. August 1964 (Bundesgesetzbl. I 
S. 602) ergeben. Hierfür wird ein Betrag von 100 000 000 DM 
veranschlagt. Zuschüsse in Höhe von weiteren 100 000 000 
DM sind dazu bestimmt, Beitragserhöhungen bei den land- 
wirtschaftlichen- Berufsgenossenschaften zu vermeiden. Die 
restlichen 50 000 000 DM Zuschüsse sind für Mehraufwen- 
dungen bestimmt, die aus dem Wegfall der Wartezeiten für 
Geldleistungen an landwirtschaftliche Unternehmer, deren 
Ehegatten und mitarbeitende Familienangehörige sowie aus 
dem Einsatz von Betriebshelfern und aus der Abfindung 
von Unfallrenten zu erwarten sind. 

Für .den gegenüber dem Vorjahre um 150 000 000 DM er- 
höhten Betrag werden die Mittel im Rahmen der zusätz- 
lichen Anpassungshilfe 1965 zur Verfügung gestellt. 

Zu Tit. 610 

Die Mittel dienen der Fortführung der Maßnahmen zur 
Arbeitserleichterung für die Bäuerin in der Hauswirtschaft. 
Sie sind ausschließhcJi für fest mit dem Gebäude verbun- 
dene technische Einrichtungen zu verwenden. 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 

Zu TU. 618 a) 

Die wirtschaftseigene Futterkonservierung muß verbessert 
werden, besonders in kleinen und mittelbauerlichen Futter- 
baubetrieben. Zu diesem Zweck werden zum Bau von Grun- 
futtersilos in Klein- und Mittelbetrieben und zum Bau von 
Unterdachtrocknungsanlagen und Gülleanlagen in Futter- 
baubetrieben Zuscäiüsse zur Verfügung gestellt. 
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Allgemeine Bewilligungen 

Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 



DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

j 

620 

’ Zuschüsse zur Förderung der Produktivität und des 
Absatzes landwirtschaftlicher Erzeugnisse („Grüner 
Plan 1965“) 

22 080 000 


22 080 000 


Die Mittel zu b) der Erläuterungen sind übertragbar. 




621 

Zuschüsse zur Durchführung von Qualitätskontrollen 
und zur Förderung von Handelsklassen („Grüner 
Plan 1965“) 

10 500 000 


10 500 000 


Aus den Mitteln können auch Personal- und' Sachausgaben 
geleistet werden. 




Erläuterungen 


Zu TU. 618 b) 


Veranschlagt sind für: 


Maßnahme 

Betrag 

•für 

1965 

DM 

Betrag 

für 

1964 

DM 

Ist- 

ergebnis 

1963 

1000 DM 

1. Einkaufsbeihilfen für 
überbetrieblichen 
Maschineneinsatz 
und für Spezialma- 
schinen 

9 800000 

14 700 000 

17 770 

2.* Beschaffung und Er- 
probung von Maschi- 
nen und Geräten 
durch wissenschaft- 
liche Institute und 
Einrichtungen ...... 

200 000 

300 000 

82 

Zusammen .... 

10 000 000 

15 000^000 

17 852 


Zu 1. 

Die überbetriebliche Verwendung von Maschinen und 
Einrichtungen, vor allem in kapitalschwaciien Betrieben, 
soll durch Gewährung von Einkaufsbeihilfen an Personen- 
vereinigungen und Lohnunternehmen gefördert werden. 
Auch für die Anschaffung von Spezialmaschinen können 
Einkaufsbeihilfen gewährt werden. Zuschüsse für Kühl- 
emrichtungen und fahrbare Milch- ‘und Rahmannahmen ste- 
hen bei Tit. 630 a) zur Verfügung. 

Zu 2. 

Wissenschaftliche Institute und Einrichtungen des Bundes, 
der Länder und andere sollen in die Lage versetzt werden, 
neu entwickelte Landmaschinen und Spezialgeräte zu kau- 
fen und zu erproben. Dies gilt besonders für Maschinen, die 
im Ausland neu entwickelt worden sind und deren Eignung 
für die deutsche Landwirtschaft einer Erprobung bedarf. 

Hierunter fallen auch Maschinen und Geräte, die der Absatz- 
förderung und der Veredlung der landwirtschaftlichen Pro- 
dukte dienen. 


Zu Tit. 618 a und b) 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 

Zu TU. 620 

Die Produktivität der landwirtschaftlichen Erzeugung soll 
vor allem durch verstärkte Leistungsprüfungen gefördert 
werden. Folgende Maßnahmen sollen insbesondere durcii 
Bundesmittel unterstützt werden: 

a) Milchleistungsprüfungen, 

b) Errichtung und Ausbau von Leistungsprüfungsanstalten 
für Rinder und Geflügel, 

c) Pflanzenzüchtung und Saatguterzeugung (einschließlich 
Obst-, Gemüse- und Gartenbau), 

d) Vermehrungsanbau und Verbilligung von Futterpflanzen- 
saatgut, 

e) Umstellungen und Gemeinschaftsanlagen im Weinbau, 

f) Sdiafzucht, Pferdezucht, Bienenzucht, 

g) Unterbringung der Trakehner Pferde in den Gestüten 
Neuhaus und Birkhausen. 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 

Mehr infolge verstärkten Bedarfs. 

Zu Tit. 621 

Zur Förderung des Absatzes sollen die Qualitätskontrollen 
für Erzeugnisse der Landwirtschaft einschließlich des Obst-, 
Gemüse- und Gartenbaues weiter verbessert werden. 

Die Zuschüsse Rollen insbesondere dazu beitragen, unab- 
hängige und sachverständige Kontrolleure in den Anbau- 
und Verladegebieten sowie in den Empfangsgebieten in ge- 
nügender Zahl einzusetzen. Ferner sollen die Kosten gedeckt 
werden, die durch besondere Prüfungen zur Einhaltung der 
Qualitatsvorschriften entstehen. Zu den zu fördernden 
Maßnahmen gehören ferner u. a. die Beschaffung von An- 
schauungs-, Lehr- und Werbematerial für Qualitatseizeug* 
nisse und die Sdiulung von Kontrolleuren, Uberwachungs- 
bcamten und Sachveistandigen sowie die Einführung einer 
europäischen Handelsklasse bei Kartoffeln, die Über- 
wachung der Einreihung von Fleisch in Handelsklassen, die 
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1965 

DM 

i 

2 

3 


5 

622 

iZuschusse zur Förderung der horizontalen Verbund- 
wirtschaft {„Grüner Plan 1965") 

32 500 000, 


32 500 000 

623 

Die Mittel sind insoweit übertragbar, als sie für Baumaß- 
nahmen und Maschinen zur Verfügung gestellt werden. 

Zusdiüsse zur Förderung der vertikalen Verbundwirt- 
schaft („Grüner Plan 1965") ‘ 

87 420 000 • 


87 420 000 

630 

Die Mittel sind übertragbar. 

Zuschüsse zur Förderung der Milchwirtschaft 
a) Kühleinrichtungen und fahrbare Mildi- und 
Rahmannahmen („Grüner Plan 1965") 

6 000 000 



6 000 000 


Erläuterungen 


(Noch zu TU, 621) 

mit der Einführung nationaler und der Vorbereitung euro- 
päischer Handelsklassen für Eier und Geflügel verbundene 
Überwachung der Einhaltung dieser Vorschriften sowie die 
Durchführung von Marktuntersuchungen zum Zwecke der 
Qualitatsforderung. 

Soweit es sich um Porsonalausgaben handelt, ist der Bun- 
desminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten er- 
mächtigt, im Einvernehmen mit dem Bundesminister der 
Finanzen Verpflichtungen für kommende Rechnungsjahre 
einzugehen. 

Beid er Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 

Zu Tit. 622 

Mit den Mitteln sollen insbesondere gefördert werden: 

a) Anbaugemeinschaften für Pflanz- und Speisekartoffeln 
(einschließlich Errichtung von Kartoffellagerräumen), 

b) Anbaugemeinschaften für Qualitatsgetreide, 

c) Trocknung und Lagerung von Getreide und Futter- 
pflanzensaatgut, • 

d) Tabakbau (Förderungsbeitrag für Zigarrenguttabake), 

e) Obst-, Gemüse- und Gartenbau, 

f) Kellerwirtsdiaft im Weinbau (genossenschaftliche Anlagen 
der Winzer), 

g) Erzeugerringe für Mastschweine, Ferkel und Mastrinder. 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 

Zu Tit, 623 

Die Mittel sollen insbesondere verwendet werden für: 

a) Lager-, Absatz- und Sortieremrichtungen für Obst, Ge- 
müse und Kartoffeln, 

b) Annahme- und Trocknungseinriditungen für Getreide und 
Kartoffeln, 

c) Lager-, Absatz- und Verwertungseinnchtungen für Groß- 
vieh und Schweine,-' 

d) Absatzeinnchtungen für Geflügel, Eier und Honig, 

e) Lager-, Sortier- und Absatzeinriditungen für nicht der 
Ernährung dienende Gartenbauorzeugnisse, 

f) Verbesserung der Molkereiwirtschaft, 

g) Verbesserung der Struktur der Zuckerfabriken, 


h) Förderung einer zeitlich besseren Verteilung des Ange- 
bots an Schlachtrindern, 

i) Kühl- und Absatzeinrichtungen für Forstbaumschul-, 
erzeugnisse. 

Bei der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 

Zu f) 

Aus den Mitteln können auch die- Kosten für gutachtlidie 
Tätigkeit der Bundesversuchs- und Forschungsanstalt für 
Milchwirtschaft in Kiel und der Suddeutschen Forschungs- 
anstalt für Milchforschung in Weihenstephan gedeckt wer- 
den, soweit die Anstalten hierfür besondere Kräfte ein- 
stellen. Nach den Richtlinien für die Gewährung von Finan- 
zierungsbeihilfen für Strukturmaßnahmen im Bereich der 
Molkereiwirlsdiaft werden die Anstalten gutachtlich tätig, 
wenn ein Zuschuß von mehr als 500 000 DM in «Aussicht 
genommen wird. 

Zu g) 

Die Mittel sollen der Förderung der Konzentration und ins- 
besondere dem Abbau überschüssiger Verarbeitungskapazi- 
tdten dienen. Zu den Kosten, die bei der Fusion und Still- 
legung von Zuckerfabriken entstehen, sollen Beihilfen ge- 
währt werden. Die Bundesleistung darf die Landerleistung 
nicht übersteigen. 


Zu Tit. 630 a) 

Zur Verbesserung der Mildiqualität sollen Zuschüsse für die 
Anschaffung von KühleinriAtungen {künstliche Kalte) in 
Milcherzeuger-Betneben oder Mildisammelstellen gewahrt 
werden. Mit Hilfe dieser Kühleinrichtungen .soll erreicht 
werden, daß die Milcii zur Erhaltung ihrer Qualität in ge- 
kühltem Zustand an die Molkereien abgeliefert werden 
kann. 

Die Mittel sollen ferner zur Anschaffung von kombinierten 
stationären oder fahrbaren gemeinschaftlichen Kühleinrich- 
tungen sowie — =■ unter bestimmten Voraussetzungen — von 
Einrichtungen zum Milch- und/oder Rahintransport zur Mol- 
kerei gewahrt werden. 

Boi der Gewährung der Bundesmittel kann eine angemes- 
sene Selbstbeteiligung der Länder zur Auflage gemacht 
werden. 
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Allgemeine Bewilligungen 

Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

673 

! 

Zuschüsse zur Verbilligung von Zinsen für Darlehen 
zur Förderung vordringlicher agrar- und ernährungs- 
wirtschaftlicher Maßnahmen 

a) Deckung bereits eingegangener Verpflichtungen 
(„Grüner Plan 1965") 

206 900 000 


206 900 000 


b) Zinsverbilligungsaktion 1965 („Grüner Plan 1965") 

17 000 000 

— j 

17 000 000 


. Ausgaben sind nur bei Abschnitt a) zu buchen, 
c) Konsolidierung umschuldungsbedürftiger, kurz- 
fristiger Verbindlichkeiten — Aktion 1956 — 
(„Grüner Plan 1965") 

' 200 000 


200 000 


d) Kapitaldienst für zentral bereitgestelUe Kapital- 
marktmittel {„Grüner Plan 1965") 

46 000 000 

■■ ■ , 

46 000 000 


f) Zinsverbilligung bisher nicht verbilligter lang- 
fristiger Verbindlichkeiten landwirtschaftlicher 
Betriebe (Anpassungshilfe 1965) 

50 000 OOQ 


50 000 000 


i Die Mittel zu f) sind übertragbar. 





Erläuterungen 


Zu Tit. 673 a) und b) 

Die Durchführung einer Reihe von wichtigen agrar- und 
ernährungswirtschaftlichen Maßnahmen soll dadurdi erleich- 
tert werden, daß Kredite auf einen tragbaren Zinssatz ver- 
billigt werden. Es ist deshalb vorgesehen, für derartige 
Maßnahmen den Zinssatz des freien Kapitalmarktes durch 
Verbilligungszuschüsse entsprechend zu senken, soweit die 
wirtschaftliche Lage des Kreditnehmers dies erfordert. Dabei 
wird angesichts der derzeitigen Ertragslage der landwirt- 
schaftlichen Betriebe mit ihrer ohnehin großen 'Zinsemp- 
findlichkeit und ihrem weiterhin hohen Investitionsbedarf 
für diese ein Kreditzinssatz von höchstens 3 v. H. p. a. für 
zumutbar gehalten. 


Zu Tit. 673 a) 


Zur Deckung der bisher eingegangenen Verpflichtungen 
sind veransdilagt: 


für die Tranche 1954 
für die Tranche 1955 
für die Tranche 1956 
für die Tranche 1957 
für die Tranche 1958 
für die Tran die 1959 
für die Tranche 1960 
für die Tranche 1961 
für die Tranche 1962 
für die Tranche 1963 
für die Trandie 1964 


3 500 000 DM 

5 150 000 DM 

4 150 000 DM 
9 400 000 DM 

11 200 000 DM 
9 000 000 DM 

6 850 000 DM 
13 000 000 DM 
43 450 000 DM 
53 600 000 DM 
47 600 000 DM 


206 900 000 DM 


Aus diesen Tranchen bestehen bis zum Ablauf der Ver- 
billigungsdauer (höchstens 20 Jahre) für künftige Rech- 
nungsjahre weitere Verpflichtungen zur Zahlung von Zins- 
verbilligungszusdiüssen in einer gesdiatzten Höhe von 
etwa 1 500 ÖOO 000 DM. 


Zu Tit. 673 b) 

Die Zinsverbilligungsaktion soll im Rechnungsjahr 1965 
fortgesetzt werden. Es können rechtsverbindliche Ver- 
billigungszusagen erteilt werden, die im ersten Jahr der 
Laufzeit der verbilligten Kredite (Bewilligungsrahmen) be- 
tragen dürfen: 


1. für Besitzfestigung «(insbesondere Aus- 
siedlungen und Aufstockungen innerhalb 
und außerhalb des Flurbereinigungs- und 
Siedlungsverfahrens sowie Maßnahmen 
zur Vermeidung unwirtschaftlicher Besitz- 
zersplitterung) 4 500 000 DM 


2, a)'zur Verbesserung der Wirtschaftlich- 
keit landwirtschaftlicher Betriebe ira 
bisherigen Rahmen 


b) für Landarbeiterwohnungsbau und 
Wohnungsbau für unselbständige 
Landhandwerker in Betrieben, die 
überwiegend für die Landwirtschaft 
tätig sind J 


40 500 000 DM 


3, für Errichtung von Getreidelagerräumen 

(Kleinspeicher), Trocknungs- und An- 
nahraeelnrichtungen sowie von neuzeit- 
lichen Großlagerräumen für Kartoffeln . . 1 200 000 DM 

4. Binnenwasserwirtschaft 15 800 000 DM 

Zusammen .... 62 000 000 DM 


Der in Tit. 673b) genannte Betrag von 17 000 000 DM stellt 
innerhalb des vorstehenden Bewilligungsrahmens den vor- 
aussichtlichen kassenmäßigen Zuschußbedarf für das Rech- 
nungsjahr 1965 dar. 

Verbilligungszusagen mit einem Bedarf an Zinsverbilli- 
gungszuschüssen für das erste Jahr der Laufzeit der ver- 
billigten Kredite (Bewilligungsrahmen) von 62 000 000 DM 
verursachen bei Beibehaltung von Methodik und Ausmaß 
der Richtlinien 1964 nach Ablauf des Rechnungsjahres 1965 
wahrend der Verbilligungsdauer (hödistens 20 Jahre) einen 
geschätzten Gesamtbedarf von etwa 535 000 000 DM. 

Bei der Art der Maßnahmen wird die Laufzeit der Kredite 
verschieden ?u bemessen sein. Für die Maßnahmen zu 1, 2 
und 4 kommt bis auf weiteres eine Zinsverbilligung um etwa 
3,5 v. H., für die Maßnahmen zu 3 um etwa 2 v. H. in 
Betracht. 

Zur Durchführung der Zmsverbilligungsaktion ist in diesem 
Rahmen der Absdiluß entsprechender Vertrage mit den 
Durchführungsstellen (Banken usw.) eiforderlich. 
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Allgemeine Bewilligungen 
Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 



DM 

DM 

DM 

1 ' 

2 

3 

4 

5 

679 

Betriebsbeihilfen zur Verbilligung von Gasöl für die 
Landwirtschaft 





b) nach dem „Grünen Plan 1965" 

132 000 000 

— 

132 000 000 


c) Anpassungshilfe 1965 

40 000 000 

— 

40 000 000 


Die Ausgaben sind bei Abschnitt b) zu budien. 


567 653 900*) 

567 653 900*) 


■ Summe Allgemeine Ausgaben 

2 125 843 700 

567 653 900 

2 693 497 600 


•) Summe der bisherigen Ansätze. 





Erläuterungen 


Zu Til. 673 c) 

Auf Grund des „Grünen Planes 1956" wurden für die Ver- 
billigung von Zinsen bei der Umwandlung kurzfristiger 
Verbindlichkeiten in langfristige Darlehen Zuschüsse bei 
Titel 955 veranschlagt. Die Mittel dienen zur Deckung der 
eingegangenen Verpflichtungen. 

Zu Tlt. 673 a) bis f) 

Aus den Mitteln können Vergütungen an Banken für treu- 
händerische Verwaltung gewahrt werden. Ferner können 
aus diesen Mitteln die Kosten füi ^Prüfungen gedeckt 
werden, die vom Bundesministerium für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Fo.rsten oder in dessen Auftrag durchgeführt 
werden. 

Zu TU. 673 d) 

Es entfallen auf: 

1. die Deckung bereits eingegangener Ver- 
pflichtungen 35 000 000 DM 

2. Aktion 1965 9 000 000 DM 

44 000 000 DM 

Ausgaben sind nur bei Absdrnitt 1) zu budien. 

?u 1. 

Durch die „Grünen Pläne" 1958 bis 1964 wurden Kapital- 
bcsdiaffungskosten und Zinsverbilligungszuschüsse für 
Kredite in Hohe von zusammen 1 050 000 000 DM bereit- 
gestellt, die auf dem Kapitalmarkt zu beschaffen waren. 
Zur Deckung der eingegangenen Verpflichtungen für die 
Tranchen 1958 bis 1964 werden im Rechnungsjahr 1965 
35 000 000 DM benötigt. Bis zum Ablauf der Verbilligungs- 
dauer (höchstens 30 Jahre) bestehen für künftige Rechnungs- 
jahre weitere Verpflichtungen zur Zahlung von Zinsver- 
billigungszuschüssen in einer geschätzten Höhe von etwa 
400 ÖOO ÖOO DM, 

Zu 2. 

Auf Grund des „Grünen Planes 1965" sollen vom Kapital- 
markt weitere 140 000 000 DM Kredite für Strukturverbesse- 
rungsmaßnahmen, und zwar für Zwecke der Flurbereinigung, 
des landwirtschaftlichen Wirtschaftswegebaues und der 
Wasserwirtschaft beschafft und zentral bereitgestellt werden. 
An Kapitalbeschaffungskosten und für eine Zinsverbilligung 
werden hierfür im Rechnungsjahr 1965 voraussiditlich 
11 000 000 DM erforderlich sein. 

Aus der Aktion 1965 wird der Gesamtbedarf an Zinsver- 
billigungszuschüssen für die künftigen Rechnungsjahre 


während der Verbilligungsdauer (höchstens 30 Jahre) bei 
Beibehaltung von Methodik und Ausmaß der Aktion 1964 
auf etwa 83 000 000 DM geschätzt. 

Zu Tit. 673 f) 

Im Zuge der zusätzlichen Anpassungshilfen 1965 sollen 
längerfristige Darlehen, die von Kreditinstituten an land- 
wirtschaftliche Betriebe gewährt wurden und bisher aus 
Bundesmitteln nicht verbilligt werden, gemäß Sonderricht- 
linien, die sich grundsätzlich an die allgemeinen Zinsverbil- 
ligungsrichtlinien anlehnen müssen, ab 1. Januar 1965 um 
soviel verbilligt werden, daß der Letztkreditnehmer für den 
noch bestehenden Teil des Darlehens nur noch 3 Prozent 
Zinsen selbst zu tragen hat. 

Zu Tlt. 679 b) und c) 

Das im Inland zum Verbrauch gelangende Gasöl (Diesel- 
kraftstoff) unterliegt der Mineralölsteuer in Höhe von 
35,25 DM/100 kg, das sind für 100 1 29,90 DM. Der früher 
erhobene Zoll ist ab 1. Januar 1964 in die Mineralölsteuer 
einbezogen worden. 

Neben der Betriebsbeihilfe nach dem Verkehrsfinanzgesetz 
vom 6, Ap^ril 1955 (Bundesgesetzbl, I S. 166) in der durch das 
Straßenbaufinanzierungsgesetz vom 28, März I960 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 201) geänderten Fassung in Hohe von 22,75' DM/ 
100 kg, das sind für 100 I 19,30 DM, wird der Landwirtschaft 
nach dem „Grünen Plan 1965" der Restbetrag der Mineralöl- 
steuer in Höhe von 12,50 ’DM/lOO kg, das sind für 100 1 
10,60 DM, im Wege einer Beihilfe zurückgewährt. 

Darüber hinaus soll im Hinblick darauf, daß der Preis für 
Gasöl für die deutsche Landwirtsdiaft trotz der Verbilligung 
noch immer höher als in anderen Mitgliedstaaten der EWG 
liegt, dieser um weitere 1,90 DM/100 kg oder 1,60 DM/lOO 1 
und zur Anpassung an die gestiegenen Betriebskosten um 
weitere 4,15 DM/lOO kg oder 3,50 DM/100 1 verbilligt 
werden. 

Die nach dem Verkehrsfinanzgesetz in der durch das 
Straßenbaufinanzierungsgesetz geänderten Fassung ge- 
währte Belriebsbeihilfe wird somit für den vorgesehenen 
Verbraucherkreis zusammen um 18,55 DM/100 kg oder 
15,70 DM/100 1 erhöht. 

Bei einem voraussichtlichen Verbrauch von 918 700 t Gasöl 
im Jahre 1964 durch 1 080 000 Schlepper und durch die 
Arbeitsmaschinen ergibt sich ein Jahresbedarf von rund 
172 000 000 DM; davon entfallen 40 000 000 DM auf die zu- 
sätzliche Anpassungshilfe. 

Mehr bei Abschnitt b) infolge höheren Verbraudis von Gasol 
durch eine größere Anzahl von Schleppern. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Ergänzung zur 
Drucksache IV/ 29 10 


1002 


Allgemeine Bewilligungen 

Einmalige Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

959 

Einmalige Ausgaben 

Investitionshilfe für landwirtschaftliche Betriebe 
(Anpassungshilfe' 1965) 

380 000 000 


380 000 000 

961 

Zuschüsse zur Erhöhung des Auszahlungspreises für 
Qualitätsmilch („Grüner Plan 1965") ^ 

670 000 000 


670 000 000 

963 

Aus den Mitteln können auch Personal- und Sachaus- 
gaben geleistet werden. 

Erstattung der Lastenausgleichsabgaben für bestimmte 
Niederungsgebiete an den Lastenausgleichsfonds 
(„Grüner Plan 1965") 

14 000 000 


14 000 000 

965 

Seßhaftmachung von verheirateten Landarbeitern 
(„Grüner Plan 1965") 

25 000 000 

— 

25 000 000 


Erläuterungen 


(Noch zu Tit. 679) 

Die insgesamt für das Jahr 1964 zu gewährende Betriebs- 

beihilfe beträgt demnach je 100 1 

nach dem Verkehrsfinanzgesetz in der durch 

das Straßenbaufinanzierungsgesetz geänderten 


Fassung 19,30 DM 

nach dem Grünen Plan 1965 10,60 DM und 

1,60 DM 1 2,20 DM 

als zusätzliche Anpassungshilfe 3,50 DM 

Zusammen . . . . 35,00 DM 


Zu Tit. 959 

Im Rahmen der zusätzlichen Anpassungshilfen, die die Bun- 
desregierung 1965 für die Landwirtschaft zur Verfügung 
stellt, um ihre Startbedingungen für den Gemeinsamen 
Markt in der Endphase weiter zu verbessern [vgl. Vorbemer- 
kung zu Kap. 1002 sowie Kap. 1002 Tit. 608, 673 f) und 679 c)], 
wird ein Betrag in Höhe von 380 000 000 DM als Investitions- 
hilfe für landwirtschaftliche Betriebe und zur Verbesserung 
ihrer sozialen Sicherung bereitgestellt. Die Mittel werden 
an die landwirtschaftlichen Betriebe nach Riditlinien ver- 
geben, die der Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten im Einvernehmen mit dem Bundesminister der 
Finanzen und mit Zustimmung des Ausschusses für Ernäh- 
rung, Landwirtschaft und Forsten sowie des Haushaltsaus- 
schusses des Deutschen Bundestages erläßt. 


Zu Tit. 961 

Unter der Voraussetzung, daß bestimmte Anforderungen an 
die Milchqualität erfüllt werden, sollen iin Rahmen der vom 
Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 


zu erlassenden Richtlinien weiterhin Förderungszuschläge 
zum Milchauszahlungspreis gewährt werden. 

Die Einhaltung der für den erhöhten Milchauszahlungspreis 
geforderten Qualitätsvorschriften wird durch Prüfungen 
sichergestellt. Die Kosten hierfür können aus den Mitteln 
gedeckt werden. 

Mehr infolge Zunahme der Milchlieferungen an die Molke- 
reien. * 

Zu Tit. 963 

Die besondere Lage der Grünlandbetriebe in den Marschen 
erfordert zusätzliche steuerliche Erleichterungen. Hierzu ist 
vorgesehen, die Lastenausgleichsabgaben (Vermögensabgabe 
und Hypothekengewinnabgabe) auch weiterhin zu erstatten. 
Die Gebiete und Betriebe, die von der Erstattung erfaßt wer- 
den sollen, sind nach besonderen Richtlinien abgegrenzt. Es 
werden auf Grund der bisherigen Erfahrungen im Rech- 
nungsjahr 1965 etwa 14 000 000 DM dem Lastenausgleichs- 
fonds aus dem Bundeshaushalt zu erstatten sein. 

Zu Tit. 965 

Der Bedarf an landwirtschaftlichen Arbeitskräften kann auf 
die Dauer nur gedeckt werden, wenn die Möglichkeit ge- 
geben wird, verheiratete ständige Arbeitskräfte zu beschäf- 
tigen. Diese können nur gewonnen und gehalten werden, 
wenn in der Nähe des landwirtschaftlichen Arbeitsplatzes 
Landarbeiterstellen geschaffen werden, die den Landarbei- 
tern als Eigentum oder im Erbbaurecht gehören. Derartige 
Vorhaben sollen durch Bundesmittel, insbesondere als Er- 
satz für das fehlende Eigenkapital, gefördert werden. Mit 
den Mitteln sollen auch Maßnahmen gefördert werden, die 
der baulichen Verbesserung, insbesondere der hygienischen 
und sanitären Anlagen, in Landarbeitereigenheimen und 
Werkwohnungen dienen. Im übrigen können aus den Mit- 
teln Vergütungen an Banken für die treuhänderische Ver- 
waltung der Mittel gezahlt werden. 
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Ergänzung 2ur 
Drucksache rV/2910 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


1002 

Allgemeine Bewilligungen 
Einmalige Ausgaben, Abschluß 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

990 

Für Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen Plans 
1965" 

— 2 444 843 700 

2444843700 



nachrichtlich Kap. A 10 02 Tit. 990; 

Für Maßnahmen zur Durchiührung des „Grünen Plans 
1965“ 

(— 74 756 300) 

(74756300) 

(~) 

991 

Zusätzliche Anpassungshilfen für die Landwirtschaft . 

— 770 000 000 

155000*) 

770 000 000 

155000*) 


Summe Einmalige Ausgaben . , . . 

-- 2 125 843 700 

3214998700 

1089155000 


*) Summe der übrigen bisherigen Ansätze. 

Abschluß 

Allgemeine Ausgaben 

--2 125 843 700 

567653900 

2693 497600 


Einmalige Ausgaben 

— 2 125 843 700 

3214998700 

1089155000 


Gesamtausgaben zugleich Zuschuß .... 

— 

3782652600 

3782652600 


Erläuterungen 


Zu Tit. 990 

Der Titel entfällt wegen Aufteilung der Globalsumme auf 
einzelne Titelndes Kapitels 10 02. 

Zu Tit. 991 

Der Titel entfällt wegen Aufteilung der Globalsumme auf 
einzelne Titel des Kapitels 10 02. 


14 









Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Ergänzung zur 
Drucksache IV/2910 


A1002 


Allgemeine Bewilligungen 
Ausgabe, Abschluß 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1965 
treten hinzu 

Bisheriger 

Haushalts- 

ansatz 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1965 



DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

B 


Außerordentlicher Haushalt 





Allgemeine Bewilligungen 





II. Ausgabe 




573 

Aufstockung und Aussiedlung landwirtschaftlicher Be- 
triebe sowie besondere agrarstrukturelle Maßnahmen 
(„Grüner Plan 1965") 





a) Darlehen 

74 756 300 


74 756 300 


nachrichtlich Kap. 10 02 Tit. 573: 

a) Darlehen ' 


(175 243 700) 
(120 000 000) 

— 74 756 300 

(175 243 700) 
(120 000 000) 


b) 1. Zuschüsse 


990 

Für Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen Plans 
1965" 

74 756 300 


nachrichtlich Kap. 10 02 Tit. 990: 



Für Maßnahmen zur Durchführung des „Grünen Plans 
1965^ 

1— 2 444 843 700) 

(2 444 843 700) 
309 500 000 

(-) 

309 500 000*) 




Summe Ausgabe .... 

— 

384 256 300 

384 256 300 


•) Summe der übrigen bisherigen Ansätze. 





Abschluß 





Einnahme 





Ausgabe 


384 256 300 

384 256 300 





Zuschuß .... 

— 

384 256 300 

384 256 30Ö 


Erläuterungen 


Zu Tit. 573 

Vgl. Erläuterung zu Kap. 10 02 Tit. 573. 

Zu Tit. 990 

Der Betrag ist jetzt bei Tit. 573 veranschlagt. 
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Ergänzung zur 

Drucksache lV/2910 Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 

1002 

Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Ordentlicher Haushalt 


Kap, 

j 

Bezeichnung 

Ordentliche Einnahmen 

DM 

Personalausgaben 

DM 

1 ‘ 

2 

3 

4 

10 02 

Es treten hinzu; 

Allgemeine Bewilligungen 

Nachriditlich: 

Bisherige Summe des' Einzelplans 

Zusammen 

895 472 800 

49 597 500 

895 472 800 

49 597 500 


Außerordentlicher Haushalt 


Kap. 

Bezeichnung 

Außerordentliche 

Einnahmen 

Außerordentliche 

Ausgaben 



DM 

DM 

10 


12 

13 


Es treten hinzu; 



A t0 02 

Allgemeine Bewilligungen 

— 

— 


Nachrichtlich; 




Bisherige Summe des Einzelplans 

— 

384 256 300 


Zusammen 

— 

384 256 300 
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Deutsdier Bundestag — 4. Wahlperiode 


Ergänzung zur 
Drucksache lV/2910 


10 

AbscMuB 


Ordentlicher Haushalt 


Sadiausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Einmalige Ausgaben 

'Ordentliche Ausgaben 

Kap. 

DM 

DM 

DM 

DM 


5 

6 

7 

8 

9 

— 

2 125 843 700 

— 2 125 843 700 

— 

10 02 

11 203 000 

1 027 803 200 

3 234 036 900 

4 322 640 600 


11 203 000 

3 153 646 900 

1 108 193 200 

4 322 640 600 



Gesamtabschluß 


Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Kap. 

DM 

DM 


14 

15 

16 

— 

— 

10 02 

895 472 800 

4 706 896 900 


895 472 800 

! 4 706 896 900 
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